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Liebe Schwimmerinnen und Schwimmer, liebe Kinder, 
meine sehr verehrten Damen und Herren, liebe Freunde des 
Lenneper SV.  
Heute überreichen wir Ihnen unsere neue Vereinszeitung 
1/2010. 
 

Nachdem Silvia Beck in der letzten Ausgabe ein wenig Hoff-
nung auf eine Neubesetzung des wichtigen Amts des Ersten 
Vorsitzenden gemacht hatte, dauerte es nur wenige Wochen, 
bis sich wieder Ernüchterung breit machte. Bei einem klären-
den Gespräch der 2. Vorsitzenden und des Geschäftsführers 

mit einem sehr engagierten Interessenten wurden sofort sehr unterschiedliche Auffassun-
gen einer zeitgemäßen Vereinsführung deutlich. Nach der Erstellung eines umfangreichen 
Positionspapiers zur Sicht der Dinge durch den Geschäftsführenden Vorstand und Über-
mittlung an den Kandidaten zog dieser seine Bewerbung zurück. Sowohl der Gesamtvor-
stand als auch die Mitgliederversammlung empfanden diese Lösung als die für den Verein 
bessere. So bleibt uns nichts anderes übrig, als weiter zu suchen, potenzielle Kandidaten 
„hinter dem Ofen hervor zu locken“ und sie zur Mitarbeit im Vorstand zu bewegen. 
 

Der erste gesellschaftliche Termin dieses Jahres war wieder unser „Neujährchen“, das 
erstmalig in den Räumen der Volksbank am Tenter Weg stattfand. Sowohl die Beteiligten 
als auch die Gäste waren vom Ambiente der Räumlichkeiten äußerst positiv angetan (siehe 
Seite 7). Unserem Vereinsmitglied, dem Vorstandsvorsitzenden der Volksbank Remscheid-
Solingen, Herrn Frithjof Grande, sei auch an dieser Stelle unser Dank für die großzügige 
Spende und die Überlassung der Räumlichkeiten ausgesprochen! 
 

Die schon genannte MGV führte zu einigen personellen Veränderungen. Nadia Niemeyer, 
Sibylle Huckenbeck, Uschi Schepers, Martina Gillmann und Katja Feldhoff wollten aus 
unterschiedlichen, meist persönlichen Gründen nicht mehr kandidieren. An dieser Stelle 
sei allen für ihr zum Teil langjähriges ehrenamtliches Engagement für den ���  gedankt. 
Neuerdings haben Angelika Belzer und Michael Beck gemeinsam den Festausschussvor-
sitz inne, Dirk Frey ist neuer Beisitzer, Anja Belzer wurde von der Jugendversammlung 
zur neuen Jugendwartin gewählt. Gemeinsam mit Sandra Beck, Daniel Barenberg und 
anderen jungen Erwachsenen und ehemaligen Aktiven entstand ein engagiertes Team, das 
auch schon viele sehr gute Ideen zur Kinder- und Jugendarbeit in die Vorstandssitzungen 
eingebracht hat. Allen neuen Engagierten wünsche ich eine gute Hand und Erfolg bei der 
Planung und Durchführung von Aktionen und bei der Mitarbeit im Vorstand! 
 

Natürlich gibt es auch sportliche Dinge zu erwähnen, mehr dazu im Inneren. Hervorheben 
muss man dabei die Erfolge einiger ��� -Schwimmer/innen, die sich durch besonders gute 
Leistungen für die Verbandsmeisterschaften oder sogar die Westdeutschen Jahrgangsmeis-
terschaften qualifiziert hatten und dort gut abgeschnitten haben (vgl. S. 13 – 14). Allen 
Schwimmerinnen und Schwimmern wünsche ich auch für die Zukunft Erfolge, allen Er-
folgreichen möchte ich für Ihren Einsatz danken.  
 

Im Namen des Vorstands wünsche ich allen Vereinsmitgliedern und Lesern erholsame Som-
merferien.  

 
Klaus Fey, Geschäftsführer 
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Wettkampf Jg. Platz Name Zeit 
50 m Brust Jungen 1995 1. Gierke, Kai-Uwe 0:35,08 
50 m Freistil Jungen 1995 1. Gierke, Kai-Uwe 0:28,38 
50 m Rücken Mädchen 1994 1. Hausmann, Melina 0:35,44 
50 m Schmetterling Mädchen 2000 1. Feldhoff, Rebecca 0:43,90 
 1999 8. Hold, Celine 0:47,11 
 1998 1. Gillmann, Patricia 0:40,14 
  2. Hahn, Lara-Milena 0:40,41 
  3. Fischer, Celina 0:40,92 
  7. Schmitz, Annika 0:44,74 
 1994 1. Niemeyer, Laura 0:34,38 
100 m Brust Jungen 1995 1. Gierke, Kai-Uwe 1:17,41 
100 m Freistil Mädchen 1998 6. Gillmann, Patricia 1:18,63 
  12. Schmitz, Annika 1:30,60 
 1994 3. Hausmann, Melina 1:09,60 
  5. Niemeyer, Laura 1:10,76 
100 m Freistil Jungen 1995 1. Gierke, Kai-Uwe 1:02,33 
100 m Rücken Mädchen 1994 2. Hausmann, Melina 1:22,05 
100 m Schmetterling Mädchen 1998 3. Hahn, Lara-Milena 1:29,33 
  5. Gillmann, Patricia 1:36,20 
200 m Brust Mädchen 2000 2. Feldhoff, Rebecca 3:58,12 
 1999 2. Hold, Celine 3:37,67 
 1998 4. Schmitz, Annika 3:42,16 
200 m Freistil Mädchen 2000 4. Feldhoff, Rebecca 3:20,68 
 1999 8. Hold, Celine 2:58,23 
 1998 7. Gillmann, Patricia 2:50,42 
  10. Fischer, Celina 2:56,12 
  11. Hahn, Lara-Milena 2:57,41 
  17. Schmitz, Annika 3:27,57 
 1994 1. Niemeyer, Laura 2:29,95 
200 m Freistil Jungen 1995 1. Gierke, Kai-Uwe 2:20,90 
200 m Rücken Mädchen 2000 1. Feldhoff, Rebecca 3:27,49 
 1999 6. Hold, Celine 3:30,57 
 1998 5. Hahn, Lara-Milena 3:08,71 
  11. Fischer, Celina 3:33,10 
 1994 1. Niemeyer, Laura 2:45,25 
  3. Hausmann, Melina 2:53,42 
200 m Lagen Mädchen 1994 1. Niemeyer, Laura 2:49,85 
  5. Hausmann, Melina 2:58,50 
800 m Freistil Mädchen 1998 6. Gillmann, Patricia 12:25,74 

 

Unsere 9 Aktiven gewannen 13 Gold-, 4 Silber- und 4 Bronzemedaillen! 
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Kling Glöckchen, klingelingeling oder: 
lasst uns froh und munter sein! 

 
Mit diesem Motto unternahmen wir, das ��������  eine Busreise zum Weihnachts-
markt nach Monschau. Samstags mittags bei herrlichem Sonnenschein, bitterer Kälte 
aber auch etwas Schnee fuhren wir durch besonders schöne Landschaften der Eifel, 
direkt bis kurz vor die Stadtmauern Monschaus. Dieser Ort ist bekannt durch die 
frühere Tuchindustrie von internationalem Rang. Diese Blütezeit ist noch an den 
heutigen, prächtigen Bürgerhäusern zu sehen. Das größte Erkennungsmerkmal ist die 
Burg, erbaut von den Herzögen von Limburg, mit seinem Burgberg. Von hier aus 
sahen wir eine große Mauer mit drei Toren. 
Uns haben die gemütlichen Gassen sehr gut gefallen und die Auslagen in den kleinen 
Fachwerkhäusern waren hübsch weihnachtlich dekoriert. So wurden wir schon auf 
dem Hinweg in den Ort auf den Weihnachtsmarkt eingestimmt. Die Wege führten uns 
rund um den romantischen Marktplatz zur evangelischen Kirche. Über ein Brückchen 
überquerten wir die Rur, die uns übrigens im ganzen Ort immer wieder begrüßte. Im 
Sommer, könnte ich mir denken, wird man Gefallen an der Abkühlung des reißenden 
Wildbaches haben. Jetzt suchten wir lieber die Wärme, indem wir uns einen Glüh-
wein oder Eierpunsch genehmigten. Die richtige Aufwärmung bekamen wir aber erst 
im Cafe „Rotes Haus“, wo für uns der Tisch bestellt war, mit herrlich warmen Kaffee 
und toller Kuchenauswahl. 
Gerne hätten wir auch das von Joh. Heinrich Scheibler als Wohn- und Geschäftshaus 
erbaute Museum besichtigt, aber es war leider geschlossen. So konnte aber noch die 
Kaffeerösterei Wilh. Maassen, die in der Ortsmitte ist, besichtigt werden. Alte Ma-
schinen, die aus den 40er oder 50er Jahren des vorigen Jahrhunderts stammen, stehen 

noch in der Rösterei. Die be-
kannte, historische Senfmühle 
mit 18 verschiedenen Sorten 
Senf stand auch noch auf dem 
Plan, sofern dafür die Besich-
tigungszeit noch reichte. Die 
großen Busparkplätze, von 
denen aus uns zuerst ein Shut-
tlebus bei einbrechender Dun-
kelheit zu unserem Bus brachte, 
setzte unserem Nachmit-
tagsausflug ein Ende. Mit den 
vielen Eindrücken einer stim-
mungsvollen Weihnachtswelt 

stiegen wir in den Reisebus und traten die Heimreise an. Viele Lichterketten an den 
Hausfassaden und in den Bäumen begleiteten uns noch eine Weile. Die Einstimmung 
auf den nächsten Tag, den 4. Advent, war uns mit Allem gelungen. Da auch noch 
einige Publikumsmagnete von Monschau wie Brauhaus + Brauerei-Museum, Drucke-
reimuseum Weiss oder die Glashütte übrigblieben, könnte man dieses noch vertiefen 
und zur Sommerzeit wiederkommen, irgenwie – irgendwann ?????? 

Heidemarie Meurer 

Rur im Winteridyll 



Der Nikolaus meldet sich zu Wort 
 

In den Bergischen Stuben war, wie schon seit einigen Jahren, für die Oldies vom ��������  
am 11.12.2009 um 18.00 Uhr das Nikolaus-Kegeln angesagt. Der Weg zu den hinteren 
Räumen war bekannt und auch nicht zu verfehlen, denn die Lautstärke der bereits in Ke-
gellaune Versammelten war imposant. Jeder der 22 Anwesenden, der harte Kern also, gab 
sich große Mühe, möglichst viele Kegel zu treffen; es wurde mit raffinierten Tricks gear-
beitet. Renate nahm beide Hände, um die Kugel nach unten zu wuchten. Toni kegelte auf 

Socken und mit tollem Nachschwung 
mit dem ganzen Arm; aber gebracht hat 
es bei den Beiden nicht viel. Auch dies-
mal gab es wie immer eine Pudelkönigin 
und einen Pudelkönig. 
 

Wie in jedem Jahr, so gab es auch dies-
mal Dinge zu loben und zu tadeln. Die 
Chefin der Oldies, Heidi Meurer, hatte 
sich auch 2009 viel Arbeit gemacht, um 
ein abwechslungsreiches Ausflugspro-
gramm auf die Beine zu stellen. So 
standen im Juni sowohl der sehr lehrrei-
che Ausflug zum Steffenshammer als 

auch die Sommertour nach Bad Kreuznach mit dem sogenannten Stinkebus auf dem Pro-
gramm. Trotz der Busbeanstandung hat die Tour allen viel Freude gemacht und so durfte 
ich Heidi als Anerkennung für ihren nimmermüden Einsatz einen kleinen Christstollen 
überreichen. Allen Oldies bleibt noch die Hoffnung, dass Heidi endlich nach Rezept das 
Weihnachtsgebäck für das Jahr 2010 herstellt 
 

Anschließend hatte ich noch die große Ehre und das wohl einmalige Glück, zwei Mitglie-
der, nämlich Christel und Toni Wahlen, für 25jährige Vereinstreue zu ehren. Christel und 
Toni haben wie keine anderen die Geschichte des Vereins geprägt und ihr Name wird für 
immer mit dem LSV verbunden sein. So konnte ich den beiden Jubilaren ein großes, 
zweimal mit der Zahl 25 versehenes Herz am Bande überreichen, denn sie sind ja ein Herz 
und eine Seele. Unsere liebe Christel hat vom Eintritt in den Verein bis heute immer im 
Vorstand mitgearbeitet. Sie hat unzäh-
lige Stunden am Beckenrand gestanden 
und gerade unseren Leistungssportlern 
mit Rat und Tat zur Seite gestanden. 
Vor allem hat sie mit Ernährungsplänen 
dafür gesorgt, dass die Truppe bei Kräf-
ten blieb. Ein Aushängeschild wie 
Steffi Ortwig wäre trotz ihres Talentes 
ohne die Unterstützung von Christel 
nicht so weit gekommen. Für ihr her-
ausragendes Engagement erhielt Chris-
tel im Jahr 2004 die Verdienstmedaille 
des Verdienstordens der BRD. Ihr 
Mann Antonius – unser Toni – war von 1991 bis 2002 unser Vorsitzender und ist jetzt 
unser Ehrenvorsitzender. Auch er hat unzählige Stunden seiner Freizeit in die Arbeit zum 
Wohle des Vereins gesteckt und seine Frau tatkräftig unterstützt. Der Verein ist beiden zu 
großem Dank verpflichtet. 



 

Nach der Ehrung der zwei Jubilare durften Pudelkönigin und Pudelkönig noch ein 
kleines Nikolauspräsent an die Oldies verteilen. Die Damen bekamen einen kleinen 
Baumkuchen, die Herren einen Mini-Christstollen, für mehr reichte es in der Vereins-
kasse leider nicht. Auch ich, der Nikolaus, als Krawattenmuffel bekannt, erhielt ein 
Geschenk aus den Händen der Chefin, und zwar eine Nikolauskrawatte, mit der Auf-
lage, diese immer zu Nikolausfeiern zu tragen. Da ich als Fliegenträger Krawatten 
nicht binden kann, übernahm dies unser Ehrenvorsitzender in seiner einmaligen Art, 
indem er mich fast erwürgte. 
 

Ein anschließendes Abendessen rundete den Tag gelungen ab. 
 
 

Am 12.12.2009 führte mich mein Weg dann nicht etwa in das trockengelegte alte 
Lenneper Schwimmbad sondern zum Sportbad am Stadtpark in Remscheid. Das Be-
cken dort war randvoll mit Wasser gefüllt, so dass sich die ca. 70 Kinder so richtig im 
nassen Element austoben konnten. Der Beckenrand war von fleißigen Helfern  mit 
mehr als 200 brennenden Teelichtern geschmückt worden und gab dem sonst so nüch-
ternen Bad eine festliche Stimmung. 
Da es auf der Tribüne zu warm war, konnte ich vom Bademeister-Regieraum aus das 
bunte Treiben unerkannt beobachten. Die Kinder hatten großen Spaß daran, die ver-
schiedenen Aktivitäten mit Begeisterung mitzumachen. Bei den einzelnen Spielen 
waren die Anfeuerungsrufe vom Beckenrand so laut, dass man das eigene Wort nicht 
verstehen konnte, so dass die Anweisungen per Mikro erfolgen mussten. Beim 
Schwimmwettbewerb mit Streichhölzern war gefordert, das Streichholz in einer Hand 
haltend trocken ans andere Ufer zu bringen. Mogeln war nicht möglich, denn, um 
festzustellen, ob das Streichholz wirklich trocken geblieben war, wurde es zur Probe 
mittels einer Kerze entzündet. Wenn dies nicht ging, war ja noch ein zweiter Versuch 
mit einem neuen Streichholz möglich.  
Beim Staffelschwimmen mit der Pudelmütze auf dem Kopf, die von Mal zu Mal nas-
ser wurde, kam richtige Wettkampfstimmung auf. 
So verging eine Stunde wie im Flug. Nachdem die Kinder zum Abschluss noch vom 
1-Meter-Sprungbrett springen durften (einige mogelten sich auch zum zweiten Mal in 
die Reihe der Wartenden), hieß es: ab in die Umkleide. Nachdem die Kinder abge-
trocknet und umgezogen waren, gab es am Ausgang, aber nur, wenn die Haare wirk-
lich trocken waren, von mir noch den obligatorischen Nikolaus und ein Handtuch in 
der Vereinsfarbe blau. An den Reaktionen der Kinder, vor allem der kleineren, sah 
man, dass diese Weihnachtsfeier viel Spaß gemacht hatte und auch viele der zuschau-
enden Eltern waren begeistert von einer Weihnachtsfeier, die so ganz anders war als 
die Weihnachtsfeier in der Welle. Nur schade, dass keine Weihnachtslieder gesungen 
wurden, aber alles Neue muss sich erst einspielen. 
 

Ich hoffe, Jung und Alt hatten schöne Weihnachtsfeiertage und sind voll Elan und bei 
bester Gesundheit ins Jahr 2010 gestartet. Ebenso hoffe ich, dass die Jugend auch in 
Zukunft mit viel Begeisterung zu den Übungsstunden kommt und weiter mit hervor-
ragenden Leistungen  viel Freude macht.  
 

Euer ��� -Nikolaus 

 



Neujährchen 
 

Am 10 Januar 2010 fand unser Neujährchen nach vielen Jahren erstmalig nicht in den 
Räumen der Lebenshilfe über den Dächern der Lenneper Altstadt, sondern in denen der 
Volksbank am Tenter Weg statt. Dieser Wechsel war infolge einer EU-Richtlinie, die es 
auch der Lebenshilfe nicht mehr gestattet, Räume mit Großküche an andere zu vermieten, 
nötig geworden. Nach einigen Überlegungen im Vorstand, wohin man denn ausweichen 
könne, bot uns Herr Grande, ��� -Mitglied und Volksbankchef, seine Räumlichkeiten 
einschließlich einer Hauswirtschafterin an. Alle, die der Einladung gefolgt waren, konnten 
den neuen Räumen nur Positives abgewinnen! Deshalb auch an dieser Stelle nochmals ein 
herzliches Dankeschön an Herrn Grande! 
Dass die Anzahl der Gäste etwas niedriger als in den vergangenen Jahren ausfiel, lag 
weder am neuen Ort noch am Büffet, sondern an der Tatsache, dass Lennep ziemlich 
eingeschneit war und fast jeder an diesem Wochenende überflüssige Fahrten vermied.  
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Wettkampf Jg. Platz Name Zeit 
50 m Brust Mädchen 2000 1. Wendland, Nikole 0:50,15 
 1999 1. Hold, Celine 0:43,50 
 1998 1. Fischer, Celina 0:43,89 
  2. Schmitz, Annika 0:45,19 
50 m Brust Jungen 2000 1. Schmitz, Nils 0:54,86 
50 m Freistil Mädchen 1999 3. Hold, Celine 0:36,09 
 1998 1. Fischer, Celina 0:33,96 
  2. Gillmann, Patricia 0:34,09 
50 m Freistil Jungen 2000 2. Schmitz, Nils 0:45,37 
50 m Rücken Mädchen 2000 2. Wendland, Nikole 0:51,22 
 1998 1. Hahn, Lara- Milena 0:37,55 
  3. Gillmann, Patricia 0:41,22 
50 m Schmetterling Mädchen 2000 2. Wendland, Nikole 0:49,87 
 1998 1. Gillmann, Patricia 0:38,23 
  2. Fischer, Celina 0:39,77 
50 m Schmetterling Jungen 2000 3. Schmitz, Nils 0:56,88 
100 m Brust Mädchen 2000 1. Wendland, Nikole 1:54,06 
 1999 1. Hold, Celine 1:34,81 
 1998 2. Fischer, Celina 1:34,41 
100 m Brust Jungen 2000 1. Schmitz, Nils 2:00,25 
100 m Freistil Mädchen 2000 8. Wendland, Nikole 1:44,78 
 1999 3. Hold, Celine 1:17,13 
 1998 2. Fischer, Celina 1:14,94 
  3. Gillmann, Patricia 1:14,98 
  4. Hahn, Lara- Milena 1:16,36 
  5. Schmitz, Annika 1:27,41 
100 m Freistil Jungen 2000 4. Schmitz, Nils 1:44,26 
100 m Lagen Mädchen 2000 4. Wendland, Nikole 1:51,40 
100 m Lagen Jungen 2000 3. Schmitz, Nils 1:53,73 
100 m Rücken Mädchen 2000 1. Feldhoff, Rebecca 1:33,58 
  3. Wendland, Nikole 1:55,41 
 1998 1. Hahn, Lara- Milena 1:24,57 
100 m Rücken Jungen 2000 2. Schmitz, Nils 1:45,73 
100 m Schmetterling Mädchen 2000 1. Feldhoff, Rebecca 1:38,23 
  2. Wendland, Nikole 1:58,84 
 1998 1. Gillmann, Patricia 1:26,66 
  2. Hahn, Lara- Milena 1:26,81 
200 m Freistil Mädchen 2000 1. Feldhoff, Rebecca 3:09,97 
 1999 2. Hold, Celine 2:48,55 
 1998 2 Gillmann, Patricia 2:41,80 
  3. Fischer, Celina 2:46,84 
  4. Hahn, Lara- Milena 2:48,42 



200 m Lagen Mädchen 2000 1. Feldhoff, Rebecca 3:20,25 
 1999 2. Hold, Celine 3:15,16 
200 m Lagen Jungen 2000 1. Schmitz, Nils 3:48,03 
200 m Rücken Mädchen 2000 1. Feldhoff, Rebecca 3:22,53 
 1998 1. Hahn, Lara- Milena 3:00,39 

 

Unsere 8 Aktiven gewannen bei 47 Starts 19 Gold-, 14 Silber- und 8 Bronzemedaillen! 
Erfolgreichste Teilnehmerin war diesmal Rebecca Feldhoff,  

die ihre fünf Wettkämpfe souverän gewann! 
 

Verbandsmeisterschaften „Lange Strecken 2010“ 
06. – 07.03.2010 in Neuss 

 

21 Aktive der SG Remscheid hatten sich durch ihre Zeiten für die Verbandsmeisterschaf-
ten „Lange Strecken 2010“ qualifiziert, darunter 4 ��� -Schwimmerinnen. Im RGA war zu 
lesen: Bei den Langstrecken-Verbandsmeisterschaften des Bezirks Rhein-Wupper in 
Neuss hatten die Schwimmerinnen und Schwimmer der SG Remscheid am Wochenende 
einen starken Auftritt.  
Rebecca Feldhoff (Jg. 2000) erzielte 
über 800 m Freistil mit 13:25,62 Min. 
einen hervorragenden 4. Platz, Laura 
Niemeyer (1994) wurde über 400 m 
Lagen in 5:54,15 Min. Zehnte, Celine 
Hold (1999) kam über 800 m Freistil 
in 12:02,84 Min. als 7. ins Ziel. 
Ann-Kathrin Gillmann hatte sich 
sogar in drei Disziplinen qualifiziert! 
Sie wurde über 400 m Lagen in 
5:54,08 Min. Sechste, über 800 m 
Freistil in 10:42,58 Min. Neunte und 
erreichte über 1500 m Freistil den 22. Platz in 20:09,40 Min. Für alle Teilnehmerinnen 
waren die erzielten Zeiten persönliche Bestzeiten! Herzlichen Glückwunsch! 
 

Mal ein Ausflug anderer Art 
 

Der Wunsch ward geboren 
und in die Tat umgesetzt: 
Anfang Januar 2010 beim 
Neujährchen im Gespräch 
mit unserem Ehrenmitglied 
Gerd Brügger und NRW-
Justizministerin Roswitha 
Müller-Piepenkötter. Sie 
konnte uns bei der Ter-
minwahl zum Besuch des 
Landtages in Düsseldorf 
behilflich sein. Das �����
���  fuhr am 11. März 2010 
pünktlich ab Mollplatz mit einem gesponserten Bus und einer stolzen Teilnehmerzahl von 



35 Personen los. Im Landtag wurden wir herzlich empfangen und gleichzeitig einer aus-
führlichen Leibesvisitation unterzogen. Alles ging streng nach Vorschrift, auch das für uns 
ausgesuchte Programm. Die Einführungsrede über die Zusammensetzung des Plenums 
und deren Abgeordnete sowie der Stimmenverteilung bei den Abstimmungen war sehr 
umfangreich. Auf der Besuchertribüne konnten wir später Platz nehmen und an einer 
Plenarsitzung teilnehmen. Die Abgeordneten sprachen ihre Fachausschüsse an und somit 
liefen die Debatten teils normal und auch in lauter Aussprache.  
Im Anschluss hieran hatten wir in einem separaten Raum eine Diskussion mit Justizminis-
terin Roswitha Müller-Piepenkötter. Interessante Fragen und auch Antworten kamen hier-
bei heraus, auch ebenso mit Sportminister Herrn Holger Müller (CDU) aus Rösrath. Große 
Zahlen wurden uns genannt, die an Fördermittel den Sportorganisationen gezahlt werden. 
Hiervon können wir als Schwimmverein in Remscheid-Lennep nur träumen, einmal ein 
Stück vom großen Kuchen mitzubekommen. Die Sparpläne verfolgen uns derart auch in 
unserer Stadt, so dass wir aber nicht die Hoffnung aufgeben dürfen, den Kindern in erster 
Linie den Sport vorzuleben und der Slogan kann nur lauten: 
Der Sport ist im Verein am Schönsten – 
Wir möchten die Kinder von der Straße holen – 
Gesundheit, Gemeinschaft und Integration als Funktion im Sportverein macht Spaß! 

Heidemarie Meurer 
 

Vorankündigung: Für den 06.10.2010 ist eine Exkursion  des ���� ���� �zur Reparatur-
werkstatt  und Wagenhalle sowohl der Busse in Wuppertal-Varresbeck als auch der 
Schwebebahn in Vohwinkel geplant. Anmeldungen bitte an Heidi Meurer (Tel. 65139)! 
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25 m Brust Mädchen 8 Hallas, Alina 0:31,37 
  Toric, Alina 0:34,84 
 9 Lange, Gina 0:30,74 
  Heynen, Merline 0:39,31 
  Lenzhölzer, Pia 0:35,00 
  Meister, Julia 0:35,20 
 25 m Brust Jungen 7 Hinzmann, Daniel 0:36,20 
 8 Kasligil, Korcan 0:35,30 
 9 Koburg Wenyasia, Phillip 0:29,09 
 50 m Brust Mädchen 11 Sembach, Chatharina 0:50,60 
 11 (10) Hold, Celine 0:44,69 
 12 Fischer, Celina 0:44,02 
 50 m Brust Jungen 10 Schmitz, Nils 0:55,94 
 11 Papendick, Eric 0:50,70 
  Faubel, Milan 0:54,54 
100 m Brust Mädchen 12 Schmitz, Annika 1:39,54 
100 m Brust Jungen 12 Cramer, Philip 1:24,82 

�



 

Wettkämpfe :  Wahl-Dreikampf  2x Schwimmen & Tauchen   
ab 10 Jahre kann ersatzweise für das Tauchen eine dritte Strecke geschwommen werden, 
die geschwommenen Zeiten werden nach einer Tabelle in Punkte umgerechnet. 
 

Hier nun die Platzierungen nach der erreichten Gesamtpunktzahl: 
7 Jahre 8 Jahre 9 Jahre 

 6. Daniel Hinzmann 8. Korcan Kasligil 7. Gina Lange 
  5. Alina Hallas    14. Merline Heynen 

 10. Alina Toric  15. Pia Lenzhölzer 
    18. Julia Meister 
    10. Phillip Koburg Wenyasia 
 

10 Jahre 11. Jahre 12. Jahre  
3. Nils Schmitz 1. Celine Hold  1. Lara-Milena Hahn 
 3. Catharina Sembach 2. Celina Fischer 
 4. Milan Faubel  3. Anika Schmitz 
 6. Eric Papendieck 2. Philip Cramer 

 

13. Jahre   
1. Nadine Block 

 

Insgesamt errangen unsere 19 Aktiven 3 x  1. Platz, 2 x  2. Platz und 3 x  3. Platz 
 

 25 m Rücken Mädchen 8 Hallas, Alina 0:29,22 
  Toric, Alina 0:31,67 
 9 Lange, Gina 0:25,27 
  Heynen, Merline 0:27,39 
  Lenzhölzer, Pia 0:30,35 
  Meister, Julia 0:40,34 
 25 m Rücken Jungen 7 Hinzmann, Daniel 0:38:26 
 8 Kasligil, Korcan 0:45,13 
 9 Koburg Wenyasia, Phillip 0:31,07 
 50 m Rücken Mädchen 12 Schmitz, Annika 0:43,10 
 13 Block, Nadine 0:41,95 
 50 m Rücken Jungen 10 Schmitz, Nils 0:46,73 
 11 Cramer, Philip 0:43,68 
  Papendick, Eric 0:51,44 
100 m Rücken Mädchen 12 Hahn, Lara-Milena 1:23,75 
 50 m Freistil Mädchen 11 Hold, Celine 0:36,99 
 12 Hahn, Lara-Milena 0:34,72 
 50 m Freistil Jungen 10 Schmitz, Nils 0:44,14 
 11 Faubel, Milan 0:44,47 
  Papendick, Eric 0:42,76 
100 m Freistil Mädchen 12 Fischer, Celina 1:15,85 
 13 Block, Nadine 1:16,66 
50 m Schmetterling Mädchen 10 Sembach, Catharina 0:50,39 
 12 Schmitz, Annika 0:43,46 
  Fischer, Celina 0:39,92 
  Hahn, Lara-Milena 0:38,37 
 13 Block, Nadine 0:41,94 
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Wettkampf Jg. Platz Name Zeit 
50 m Freistil Mädchen 2000 2 Feldhoff, Rebecca 0:36,43 
 2000 10 Wendland, Nicole 0:44,50 
 2000 3 Roth, Karina 0:56,78 
 1999 4 Hold, Celine 0:36,16 
 1999 10 Sembach, Catharina 0:43,95 
 1998 3 Fischer, Celina 0:33,24 
 1998 5 Schmitz, Annika 0:35,60 
50 m Freistil Jungen 2000 4 Schmitz, Nils 0:43,58 
 1998 4 Papendieck, Eric 0:41,22 
100 m Freistil Mädchen 1996 1 Block, Nadine 1:18,09 
100 m Feistil Jungen 1997 8 Cramer, Philip 1:27,90 
50m Brust Mädchen 2000 2 Feldhoff, Rebecca 0:47,51 
 2000 3 Wendland, Nicole 0:50,22 
 2000 15 Roth, Karina 1:00,32 
 1999 1 Hold, Celine 0:45,54 
 1999 8 Sembach, Catharina 0:53,36 
 1998 1 Fischer, Celina 0:43,75 
 1998 3 Schmitz, Annika 0:45,25 
     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



50 m Brust Jungen 2000 7 Schmitz, Nils 0:57,91 
 1998 3 Papendieck, Eric  0:50,04 
50 m Rücken Mädchen 2000 1 Feldhoff, Rebecca 0:42,20 
 2000 4 Wendland, Nicole 0:49,31 
 2000 16 Roth, Karina 1:08,04 
 1999 1 Hold, Celine 0:40,12 
 1999 7 Sembach, Catharina 0:48,10 
 1998 4 Fischer, Celina 0:43,10 
 1998 5 Schmitz, Annika 0:45,80 
50 m Rücken Jungen 2000 1 Schmitz, Nils 0:47,75 
 1998 4 Papendieck, Eric 0:50,04 
100 m Rücken Mädchen 1996 1 Block, Nadine 1:29,59 
100 m Rücken Jungen 1997 11 Cramer, Philip 1:42,36 
50 m Schmetterling Mädchen 2000 1 Feldhoff, Rebecca 0:41,18 
 2000 3 Wendland, Nikole 0:54,02 
 1999 1 Hold, Celine 0:44,29 
 1999 8 Sembach, Catharina 0:57,38 
 1998 3 Fischer, Celina 0:39,16 
 1998 5 Schmitz, Annika 0:45,22 
100 m Schmetterling Mädchen 1996 1 Block, Nadine 1:46,22 
100 m Lagen Mädchen 1996 2 Block, Nadine 1:36,28 
100 m Lagen Jungen 1997 5 Cramer, Philip 1:45,44 

 

Unsere 11 Schwimmerinnen und Schwimmer errangen bei 40 Einzelstarts insgesamt 
10 Gold-,  3 Silber- und 7 Bronzemedaillen. 

 
Verbandsmeisterschaften (ältere Jahrgänge) 

24. – 25.04.2010 in Mönchengladbach 
 

Unter den 17 für Mönchengladbach qualifizierten Aktiven der SG Remscheid waren auch 
Melina Hausmann, Laura Niemeyer, Ann-Kathrin Gillmann und Kai-Uwe Gierke vom 
��� . Erfolgreichste Schwimmerin des Quartetts war Ann-Kathrin Gillmann, die immerhin 
zwei Silbermedaillen errang! Kai-Uwe errang eine Bronzemedaille, Melina und Laura 
erreichten jeweils zwei neue persönliche Bestzeiten! Hier die Ergebnisse in Kurzform: 
 Wettkampf Platz Zeit 
Melina Hausmann (1994) 50 m Rücken 5 0:34,85 
 100 m Rücken 8 1:14,94 
 200 m Rücken 7 2:44,65 
Laura Niemeyer (1994) 100 m Rücken 9 1:15,10 
 200 m Rücken 5 2:38,96 
 200 m Lagen 7 2:45,24 
 200 m Freistil 9 2:28,51 
Ann-Kathrin Gillmann (1995) 50 m Schmetterling 4 0:31,84 
 100 m Schmetterling 2 1:10,24 
 200 m Schmetterling 2 2:39,84 
Kai-Uwe Gierke (1995) 50 m Freistil 7 0:28,21 
 100 m Freistil 11 1:02,25 
 50 m Brust 4 0:34,81 
 100 m Brust 3 1:16,22 
 200 m Brust 7 2:55,94 



 

Nordrhein-Westfälische Meisterschaften  
in Warendorf 08. – 09.06. und in Wuppertal 15. – 16.05.2010 

 

Mit 11 Aktiven nahm die SG Remscheid an den diesjährigen NRW–Meisterschaften teil, 
darunter Melina Hausmann, Laura Niemeyer und Ann-Kathrin Gillmann vom ��� . Melina 
(Jg. 1994) erreichte über 100 m Rücken in neuer persönlicher Bestzeit von 1:14,70 min 
den 16. Platz, Laura (Jg. 1994) wurde in der gleichen Disziplin in 1:16,44 min 19. und 
erreichte über 200 m Rücken in persönlicher Bestzeit von 2:38,55 min den 7. Platz. Ann-
Kathrin (Jg. 1995) hatte sich sogar für drei Wettkämpfe qualifiziert, sie erreichte über 50 
m Schmetterling in 0:31,62 min den 10. Platz, über 100 m Schmetterling in 1:10,89 min 
den 7. Platz und wurde über 200 m Schmetterling in 2:38,39 min sogar 5. Damit war sie 
mit zwei neuen persönlichen Bestzeiten erfolgreichste ��� -Schwimmerin und nach Mi-
chelle Jünger die zweitbeste SG-Schwimmerin. 
Kai-Uwe Gierke nahm als einziger ��� -Schwimmer an den NRW–Meisterschaften in 
Warendorf teil, er erreichte über 50 m Brust in 0:33,60 min den 9.und über 100 m Brust in 
1:14,32 min den 10. Platz, beide Male in persönlicher Bestzeit! 
 
Auflösung und Gewinner des Preisausschreibens 
 

In der letzten Vereinszeitung hieß es: 
Beim Vereinswettkampf starteten in diesem Halbjahr viele ��� –Schwimmerinnen und –
Schwimmer, insgesamt gab es 164 Starts und fast jeder gewann eine Medaille für einen 
der ersten drei Plätze.  
Die Preisfrage bestand aus zwei Teilen:  
 

����������������%��������%��������%��������%���� ��������������'�#���������*������������1�����	�����������������'�#���������*������������1�����	�����������������'�#���������*������������1�����	�����������������'�#���������*������������1�����	����2 �2�2�2
*��"��*�����3�#���������������4�*��"��*�����3�#���������������4�*��"��*�����3�#���������������4�*��"��*�����3�#���������������4�� ���


������%�����%
������%�����%
������%�����%
������%�����%��	����#�����	����#�����	����#�����	����#��� �5��	�����������#�	�4�5��	�����������#�	�4�5��	�����������#�	�4�5��	�����������#�	�4� ���
 

Richtig war: 23 Starterinnen und Starter konnten keine Medaille mit nach Hause neh-
men, einige davon leider sogar mehrfach; betroffen waren 15 Kinder. Als einzige hat Lisa 
Besemer das exakt herausgefunden, herzlichen Glückwunsch zum mp3-Player!  

 
Herzlichen Glückwunsch, LTG! 

 

Seit dem 13.06.2010 kann die Lenneper Turn-
gemeinde auf ein 150jähriges Bestehen zurück 
blicken und ist fest verankert im sozialen Gefü-
ge unserer Stadt. Ebenso steht der Verein für 
sportliche Erfolge sowie eine erfolgreiche 
Trainingsarbeit. Er ist eine Bereichung für den 
Standort Lennep und bietet außer dem Turnen 
heute ein breites sportliches Spektrum an. 
Wir gratulieren unserem „Nachbarn“ ganz 
herzlich zum 150jährigen Jubiläum und wün-
schen für die weitere Zukunft eine glückliche 
Hand und gutes Gelingen.  
 

 

 



Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 
(Stand: 15.06.2010) 

 

Luis Lörincz, Funda Öztürk, Ann-Kathrin Hannes, Selina Pake, 
Maren Kreimendahl, Maxim Sidarenka Annette und Til Cramer, Eileen Ferner, 
Micka Hackenberg, Vladislav Dubrov, Dennis und Kevin Knorr, Klaus Cramer, 
Gina Marie Lange, Mara Schwitters, Felix Andree Künemund, Leonie Heming, 
Fabian Schischke, Florian Preißmann, Florentin Schliermann, Jaden Budych, 
Kimberly Hollek, Florian Gerhartz, Anastasia Stojanovic, Sanja Giese, 
Rahim, Muazzez, Mikail und Haci Gökler, Markus Hoffmann, Celina Kucyk, 
Andre, Silke, Niklas Senftleben, Isabel, Katharina, Holger und Astrid Rabanus 

 
 

Schwimmabzeichen legten erfolgreich ab: 
(Stand: 15.06.2010) 

 

Seepferdchen:  
Jaden Budych Niklas Senftleben 

 

Bronze: 
Kevin Knorr 
Vlad Dubrov 
Tom Künder 
Jill Nissen 
Luca Steinhaus 

Justus Riese 
Noah Hugendick  
Nicola Selbach 
Marie Wittchen 
Haci Gökler 

Mikail Gökler 
Maya Thünnchen 
Alina Hallas 
Hannah Nockner 
Mark Risch 

Marie Preissmann 
Elia De Bona 
Fabian Gerhartz 
Julian Barenhoff 

 

Silber: 
Pia Lenzhölzer 
Johanna Maß 
Nina Klee 
Tim Hegering 

Titus Siewert 
Melissa Kazimir 
Luise Jakobeit 
Fabian Biesenbach 

Dennis Grauberger 
Carina Becker 
Elora Engelhardt 
Marleen Jaworski 

Nina Mörch 
Julian Barenhoff 

 

Gold: 
Hannah Loch 
Carina Becker  

Jana Beermann 
Anika Steinberg 

Franziska Bülow 
Frederic Knorrenschild 
 

��� � erzlichen ��� � ank allen ��� � reunden und ��� � önnern unseres ��� � ereins, die durch Spen-
den die Aktivitäten in unserem Verein tatkräftig unterstützt haben. Der hohe Leistungs-
stand unserer Sportler ist ohne diese Hilfe nicht möglich. 
Wir möchten an dieser Stelle auch den hiesigen Tageszeitungen, Bergische Morgenpost 
und Remscheider General-Anzeiger, ein herzliches Dankeschön aussprechen. Sie sind es, 
die unseren Sport der Öffentlichkeit nahe bringen. 
 

��� � ür den künftigen ��� � rhalt dieser ����nformationsschrift brauchen wir tatkräftige Hilfe, 
denn im kleinen Kreis ist dieses Projekt nicht zu schaffen! Jeder an der Redaktionsarbeit 
Interessierte sollte sich möglichst umgehend beim Vorstand melden! Den Verfassern von 
Beiträgen, den Fotografen und allen anderen Helfern herzlichen Dank! 
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Schwimmen 
H2O Sportbad 

Gymnastik / 
Präventivsport 

Triathlon / 
Radsport 

Montag  
14.15 – 19.30  

Training Kinder 

Dienstag  
18.45 – 19.30  
Ausb. Kinder 

Montag  
18.30 – 19.30  

Gymnastik Damen  
Freih.-v.-Stein-Schule 

Dienstag + Donners-
tag  

19.00 – 20.00  
(nur im Sommer)  

Freibad Eschbachtal 
Dienstag  

15.45 – 18.00  
Training Kinder 

Dienstag  
19.30 – 20.15  
Ausbildung  
Erwachsene 

Montag  
19.30 – 21.00  

Herz - Präventivsport  
Freih.-v.-Stein-Schule 

Mittwoch  
20.15 – 22.00  

Tri - Team  
Sportbad 

Dienstag  
17.00 – 18.00  

Ausbildung Kinder 

Mittwoch  
20.15 – 21.45  
Erwachsene Sonntag  

ab 10.00  
Rad  - Training  

(nach Absprache) 
 

Samstag  
15.00 – 16.30  

Training Kinder 

Info 
Tel.: RS 66 77 97 

Info 
Tel.: RS 39 852  Samstag  

15.45 – 16.30  
Erwachsene Turnen / Gymnastik Walken 

  
Freitag  

18.30 – 20.00  
(zurzeit nicht) 

Dienstag 
18.00 – 19.30 

H.-Heinemann-Schule 
nach Absprache 

Info 
Tel.: RS 66 65 80 

Info 
Tel.: RS 69 26 21 

Info 
Tel.: RS 63 299 

 

Weitere Ansprechpartner: 
 

Christel Wahlen (Schwimmausbildung im Sportbad), 02191 / 66 74 55 
Angelika Sielmann (Herzsportgruppe), 0202 / 97 95 705 


